
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben - Sparte Bundesforst 

Erstes Seminar „Kontrolliertes Brennen“  

Region Ost – Kontinentale Zwergstrauchheiden 

 

Ort: 

 

BFB Lausitz.  

Veranstaltungsort: Fürst Pückler Hotel, Görlitzer Str. 26 

02957Krauschwitz,  

Tel. 035771-570, http://www.fuerst-pueckler-hotel.de/  

Beginn: 11. Februar 2014 

Ende: 14. Februar 2014 

 

Leitung und Durchführung: 

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Zentrale Bundesforst, Abteilung Naturschutz, und BFB Lausitz 

Ansprechpartner:  FOR Egbert Brunn, BFB Lausitz, Tel. 03576-2531-22 

 Dr. Christine Schleupner, Zentrale Bonn, Tel. 0228-37787-526 

 

 

 

Uhrzeit Thema Vortragende zust. Dauer 

Vortag, 11.2.2014 

 Anreise    

 gemeinsames Abendessen    

Uhrzeit Thema Vortragende zust. Dauer 

1. Seminartag, 12.2.2014 

bis 07:50 Frühstück    

08:00-08:15 Eröffnung des Seminars 
- Begrüßung  

- landschaftspflegerische Aufgabenstellungen in der 

Sparte Bundesforst 

Frau Stein  15 min 

08:15-08:45 Kurze Einführung in das Brenngebiet Zschornoer Heide 

- Organisatorisches 

- Naturschutzfachliche Wertigkeit , standörtliche und 

klimatische Gegebenheiten 

Brunn  30 min 

08:45-09:30 Einführung in das Thema 
- Generelle Einführung: Bisherige Erfahrungen zum 

Einsatz des kontrollierten Feuers in Naturschutz, 

Landschaftspflege und Forstwirtschaft in Deutschland 

- Film über kontrolliertes Brennen 

Goldammer  45 min 

09:30-10:00 Pause   30 min 

10:00-10:30 Grundlagen und Sicherheit: Begriffe / Terminologie, 

Feuerwetter, Topographie, Brennmaterial, Feuerverhalten, 

persönliche Sicherheit (Ausrüstung, Kommunikation, 

Verhalten) 

Held 
 30 min 

10:30-11:30 Techniken des kontrollierten Brennens 

Zünd- und Brenntechniken und ihre Wirkung unter 

Berücksichtigung der standörtlichen und meteorologischen 

Bedingungen, Flächenvorbereitung, Aufbau und Funktion 

eines Brennteams, Kompetenz und Verantwortung, Ablauf 

des Brenntages 

Held 

Brunn 

 60 min 



 

 

 

 

Uhrzeit Thema Vortragende zust. Dauer 

11:30-12:00 Mittag-Imbiss: Kurz und zügig, um den Beginn des Brennens 

im Freiland ab 13:00 zu ermöglichen. 

   

12:15 Abfahrt ins Gelände    

12:45-17:00 Durchführung I (Freiland): Sicherheit und Technik 
- Vorstellung der getroffenen Maßnahmen zur 

Absicherung der Brennfläche(n) 

- Vorstellung der Gerätschaften und deren 

Anwendungsmöglichkeiten 

- Gemeinsame Analyse der Brennfläche 

- Sicherheitsstandards, Kommunikation 

- Schrittweises Demonstrationsbrennen (Anwendung der 

Gerätschaften, wichtigste Schritte bzw. Techniken) 

- Erste Analyse der Brenn-Aktion bzw. der gebrannten 

Fläche 

Held 

Brunn 

Goldammer 

 4 Std. 

19:00 Gemeinsames Abendessen mit Erfahrungsaustausch 

Uhrzeit Thema Vortragende zust. Dauer 

2. Seminartag, 13.2.2014 

bis 07:50 Frühstück    

08:00 Auswertung des Brennens 

- Auswertung von Fotos und Videos 

- Bei Ausfall des Brennens am Vortag aufgrund 

Wetterlage: Weitere Vorführungen  

Held 

Brunn 

Goldammer 

 90 min 

09:30-10:00 Pause    

10:30-11:00 Rechtliche Grundlagen für das kontrollierte Brennen in 

Brandenburg 

Brunn 

Goldammer 

 30 min 

11:00-12:00 Organisatorische Vorbereitungen für einen Brenntag Held 
 60 min 

12:00-12:30 Mittagessen    

12:30-15:30 Durchführung II (Freiland): Sicherheit und Technik 

Gruppenarbeit 

- Analyse der gebrannten Fläche 

- Training und Vertiefung der Grundtechniken und der 

Gerätenutzung 

- Kombination verschiedener Brenntechniken 

Held  

Brunn 

 180 min 

15:30-17:00 Rückfahrt in den Seminarraum / Unterkunft 

Gemeinsame Auswertung und Abschlussbesprechung 

Goldammer 

Held  

Brunn 

 90 min 

19:00 Gemeinsames Abendessen mit Erfahrungsaustausch 

Uhrzeit Thema Vortragende zust. Dauer 

Nachfolgetag, 14.2.2014 - Abreise 


